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Rudi Dutschkes Aufsätze, Reden und Tagebuchnotizen stellen Au-
thentisches gegen die späteren Einengungen der Revolte von 1968 
und zeigen den Jüngeren, was diese Revolte wirklich war.
Das verbreitete Vorurteil kennt Rudi Dutschke allein als Aktivisten 
der Jahre 1966 bis 1968, danach zumeist abgetan, nach seinem Tod 
scheinheilig anerkannt.
Dieser Band, von Dutschke selbst geplant, zeigt den intellektuellen 
und den politischen Weg dieses eigenständigen Denkers zwischen 
zwei deutschen Staaten und vielen Dogmatismen: von der Unan-
gepasstheit des jungen Christen in der DDR bis zu den Versuchen, 
theoretisch und politisch auf eine resignierende oder sektiererisch 
zerfallende Linke einzuwirken. Die hier gesammelten Texte sind sel-
tene Dokumente, die weit über den Kontext der 68er Bewegung hin-
ausreichen.

»Wer die intellektuelle Entwicklung Dutschkes kennenlernen will, sollte 
dieses Buch heranziehen.« Die Zeit

Rudi Dutschke
Geschichte ist 
machbar
Texte über das herrschende Falsche 
und die Radikalität des Friedens
Mit einem Vorwort von Jürgen Miermeister 
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Erich Fried
und Vietnam 
und
Mit einer Chronik und einem Nachwort 
von Klaus Wagenbach
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Ulrike Meinhof

 Bambule
Fürsorge – Sorge für wen?
Mit einem Nachwort von Klaus Wagenbach
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Peter Brückner
Ungehorsam 
als Tugend
Zivilcourage, Vorurteil, Mitläufer
Mit einem Vorwort von Barbara Sichtermann 
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Ulrike Marie Meinhof
Bambule
Fürsorge – Sorge für wen?
Mit einem Regiebericht von Eberhard Itzenplitz 
und einem Nachwort von Klaus Wagenbach
Politik 789. 144 Seiten
C 10,– / C [A] 10.30 ISBN 978 3 8031 2789 1
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Frieds erstes Buch bei Wagenbach, dessen Ti-
tel Martin Walser »die Zeile des Jahrhunderts« 
nannte, machte politische wie literarische Ge-
schichte.

Als Fernsehfilm von der ARD vierundzwanzig 
Jahre lang unterdrückt, als Buch längst zum 
Klassiker geworden.

Eine Auswahl der wichtigsten Texte Peter 
Brückners.



Peter Schneider
Ansprachen
Reden Notizen Gedichte
Mit einem Nachwort von Klaus Wagenbach
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Zentrale poetische Texte der Studentenbewegung, die die Verstö-
rung, Wut und Trauer einer ganzen Generation zeigen. Ergänzt um 
bisher unveröffentlichte Notizen aus den Tagebüchern der Jahre 
1966–1970.
In diesem ersten Buch von Peter Schneider wurden zehn berühmte 
Texte der Jahre 1967 bis 1969 abgedruckt, darunter die Rede »Wir ha-
ben Fehler gemacht«, die 1967 während eines Sit-ins im Audimax der 
Freien Universität Berlin gehalten wurde, oder »Bild-Zeitung«, eine 
Rede bei einer das Springer-Tribunal vorbereitenden Veranstaltung. 
Sie sind hier erstmals seit 30 Jahren wieder lieferbar – und lassen 
den heutigen Leser verblüfft die provokante Sprengkraft von damals 
erkennen, die ihren Ursprung in einer Gesellschaft hatte, »in der die 
Interessen und Wünsche der Menschen so hundertfach beleidigt 
worden sind, dass sie es für einen Anschlag auf ihr Leben halten, 
wenn einer bei Rot über die Straße geht.«

»Eines der lebendigsten Bücher, die ich seit Langem gelesen habe: 
alles ist höchst konkret, hat Sinnlichkeit und Phantasie.« Erich Fried

Peter Schneider
Ansprachen
Reden, Notizen, Gedichte
Mit einem Nachwort von 
Klaus Wagenbach
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Lesen Sie weiter zu 68:

Susanne Schüssler (Hrsg.)
Wetterbericht
68 und die Krise der Demokratie
Politik. Klappenbroschur. 208 Seiten
C 20.– / C [A] 20.60 ISBN 978 3 8031 3669 5
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Petra Dobner
Gisela Erler

Wolfgang Kaleck
Otto Kallscheuer

Tom Koenigs
Claus Leggewie

Albrecht v. Lucke
Christoph Möllers
Bahman Nirumand

Ulrich K. Preuß
Mithu M. Sanyal

Joscha Schmierer
Barbara Sichtermann

Sibylle Thelen

 Anne Wiazemsky

PAR I S, 
       Mai  ’68 Anne Wiazemsky

Paris, Mai ’68
Ein Erinnerungsroman
Aus dem Französischen von Jan Rhein
SLTO. Fadengeheftet. Rotes Leinen. 168 Seiten
C 18.– / C [A] 18.50 ISBN 978 3 8031 1331 3

Peter Brückner
Ulrike Meinhof und die deutschen 
 Verhältnisse
Mit einem Vorwort von Ulrich K. Preuß
WAT 407. 208 Seiten
C 11.90 / C [A] 12.30 ISBN 978 3 8031 2407 4

Peter Brückners Buch ist nicht nur ein Por-
trait Ulrike Meinhofs, sondern auch eine 
Bestandsaufnahme unserer Nachkriegsge-
schichte.

Für die junge Schauspielerin ist alles neu: 
ihre plötzliche Berühmtheit und die Ehe mit 
Jean-Luc Godard, die Welt ihres Mannes 
und die Themen, die Studenten, Arbeiter 
und Intellektuelle auf die Barrikaden treiben.

Kein nostalgischer Rückblick auf 68: Wagen-
bach-Autoren untersuchen, was die mo-
mentane Krise der Demokratie mit 68 zu tun 
hat. Eine aktuelle Streitschrift.



In der Reihe Politik erschienen

Dennis Altman, Jonathan Symons Queer Wars Erfolge und Bedrohungen 
einer globalen Bewegung

Dawid Danilo Bartelt Konflikt Natur Ressourcenausbeutung in  Lateinamerika

Norberto Bobbio Ethik und die Zukunft des Politischen

Jonathan Crary 24 / 7 Schlaflos im Spätkapitalismus

Petra Dobner Bald Phoenix – bald Asche Ambivalenzen des Staates

Andreas Fischer-Lescano, Kolja Möller Der Kampf um globale soziale 
 Rechte Zart wäre das Gröbste

Erich Fried Politische Gedichte Vietnam, Israel, Deutschland

Sven Giegold, Udo Philipp, Gerhard Schick Finanzwende  
Den nächsten Crash verhindern

Nilüfer Göle Europäischer Islam Muslime im Alltag

Lev Gudkov, Victor Zaslavsky Russland Kein Weg aus dem postkommu-
nistischen Übergang?

Dominic Johnson Afrika vor dem großen Sprung

Wolfgang Kaleck, Miriam Saage-Maaß Unternehmen vor Gericht 
Globale Kämpfe für Menschenrechte

Tom Koenigs, Hrsg. v. Joscha Schmierer Machen wir Frieden oder  
haben wir Krieg? Auf UN-Mission in Afghanistan

Tillmann Löhr Schutz statt Abwehr Für ein Europa des Asyls

Albrecht von Lucke 68 oder neues Biedermeier 
Der Kampf um die Deutungsmacht

Ulrike Marie Meinhof Deutschland, Deutschland unter anderm

Ulrike Marie Meinhof Die Würde des Menschen ist antastbar

Christoph Möllers Demokratie – Zumutungen und Versprechen

Barbara Muraca Gut leben Eine Gesellschaft jenseits des Wachstums

Patrizia Nanz, Claus Leggewie Die Konsultative  
Mehr Demokratie durch Bürgerbeteiligung

Bahman Nirumand IRAN ISRAEL KRIEG Der Funke zum Flächenbrand

Joscha Schmierer Keine Supermacht, nirgends  
Den Westen neu erfinden

David Stuckler, Sanjay Basu Sparprogramme töten  
Die Ökonomisierung der Gesundheit

Sibylle Thelen Die Armenierfrage in der Türkei

John Urry Grenzenloser Profit Wirtschaft in der Grauzone

Hacı-Halil Uslucan Dabei und doch nicht mittendrin  
Die Integration türkeistämmiger Zuwanderer


